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Xeranttoorttidfer &eraudgeffer unî) Verleger: IKn&ert £uber.
3* e 5 a f t i o n : Robert ^u6cr / 3 n f e P h 3 e i b e t.
Sriefabreffe: £mipfpoftfocf?. Pofïfchetf^onfn VIll/7676.
Sejugdpreid nierfetjdhit (13 0îrn.) $r. 3.50, ©insebTîr. 30 ©fd.

: Htmtmet? 3 21 Sûêmmê 1923
.Snljatteöerseidjnig : ©te Srauf beë ptrafen - ©er Vornan im gifm - (Strie ©djaubüfjne
ber 3uhtnf! - paufirte 6farfe unb pottfe peferb (©ifb) - ÏBien in Simertfa - (Sitten

Xag gifmjïafifï - Äreuj unb Duer burd) bie 5i(mtt>etf.

©te ©rouf bed ptrafen.
3ir beftnben und am £>ofe bed Sfbnigd 3amed I. pan ©ngfanb umd

3af>r 1600, eined faunenbaffen unb tbarafferftbmadfen Iftonartben, unter

bcjfcn fterrftpaff .fbofinfrigue unb 23erfihmenbung an ber Sagedorbnung
mar. ©le prinseffin 3afobpne, eine unoergfcitbficbe <Sdf?onpeif, mirb be»

geprf nom ©ünfffing bed Sfbntgd, bem fàersog non ©omerfet, ben fie aber

oeracptef unb fûrdjfef. ©te 3©îad?f bed ^crgogö iff gcmaftig unb er erreidjt
beim ^onig bie ©inmiffigung su einer ersmungenen betraf. (Ses gefingt
jebotp ber prinseffin, su entfliehen unb fie fd?ifft fief? auf bem „©raufboot",
bad nad) Virginia fegeff unb eine ©tpar peirat0fdpiger 3ftdbcben in bie

frauenfofe Sfnfiebfung fahrt, ein. ©fetch nad? ber Sfnfunff in ber neuen

3eft bereut bie prinseffin ihren ©thrift, ©ort heiratet fie ben Kapitän
perrp, einen ©befmann. ©omerfet iff gfeicpfaffö nad? Virginia gefommen
unb hot bort traft feined nom kernig erhaltenen ©efebfed bie Sfudfieferung
ber prinseffin ermirff. perrp, ben er in heften fegen lieh, ift ed gelungen,

aud bem ©efängnid su entfliehen unb ben ©ünfffing bed &bnigd in feine

©etoaff su bringen. 2fuf einer ©cpafuppe fegelt er ind offene 3eer hinaud
unb mirb fcpficfîficp auf eine einfame 3nfel getnorfen. ©d mar ber ©dpfupf»

Ptoinfef einer ©anbe non pirafen, bie ihren Hauptmann nerforen hotten
t unb nun ben bcgengèmanbfen perrp so ihrem Anführer ermahnen. 3m

leerlaufe ber 3rrfahrfen auf bem Hîeere treffen ffe mit einem fonigfiepen

|f©d)iff sufammen unb ber Sfampf enfftbeibef fid? su Ungunffen bed pirafen»
i uhiffd. perrp unb bte prinseffin geraten neuerbingd in bie £dnbe bed

| .persogd. Sfrn ßofe bed S^bnigd angelangt, foff ber junge perrp ben Sob

I
'
burcp ben ©fratig erfeiben, mährenb bie prinseffin nun unrettbar bem $er=

sog nerfaffen erftpeint. Stfm Sage ber öodfseit jebod) nimmt bie ©atpe
l^ieine unermartete 3etibung. perrp ift burcp feine $reunbe aud bem Werfer
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Die Braut des Piraten.
Wir befinden uns am Hofe des Königs James I. von England ums

Jahr tlsoo, eines launenhaften und charakterschwachen Monarchen, unier
dessen Herrschast Hofintrigue und Verschwendung an der Tagesordnung
war. Die Prinzessin Jakobyne, eine unvergleichliche Schönheit, wird
begehrt vom Günstling des Königs, dem Herzog von Somerset, den sie aber

verachtet und fürchtet. Die Macht des Herzogs ist gewaltig und er erreicht
beim König die Einwilligung zu einer erzwungenen Heirat. Es gelingt
jedoch der Prinzessin, zu entfliehen und sie schifft sich auf dem „Brautboot",
das nach Virginia segelt und eine Schar heiratsfähiger Madchen in die

frauenlose Ansiedlung fahrt, ein. Gleich nach der Ankunft in der neuen

Welt bereut die Prinzessin ihren Schritt. Dort heiratet sie den Kapitän
perry, einen Edelmann. Somerset ist gleichfalls nach Virginia gekommen
und hat dort kraff seines vom König erhaltenen Befehles die Auslieferung
der Prinzessin erwirkt, perry, den er in Ketten legen ließ, ist es gelungen,

aus dem Gefängnis zu entfliehen und den Günstling des Königs in seine

Gewalt zu bringen. Auf einer Schaluppe segelt er ins offene Meer hinaus
und wird schließlich auf eine einsame Insel geworfen. Es war der Schlupfwinkel

einer Bande von Piraten, die ihren Hauptmann verloren hatten
lUnd nun den degengöwandten perry zu ihrem Anführer erwählten. Im

» Verlaufe der Irrfahrten auf dem Meere treffen sie mit einem königlichen

îiSchiff zusammen und der Kampf entscheidet sich zu Ungunsten des piraten-
ssschiffs. perry und die Prinzessin geraten neuerdings in die Hände des

Herzogs. Am Hofe des Königs angelangt, soll der junge perry den Tod
ê'durch den Strang erleiden, während die Prinzessin nun unrettbar dem Herzog

verfallen erscheint. Am Tage der Hochzeit jedoch nimmt die Sache
Echine unerwartete Wendung, perry ist durch seine Freunde aus dem Kerker
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